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Geld
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Der Anteil des sogenannten „Buchgelds“ (d.h. Geld,  
das mittels Buchungen von Konto zu Konto übertragen 
wird) ist in den letzten zehn Jahren in ganz Europa 
angestiegen.

Seit 2010 wurde z.B. in Schweden der Bargeldverkehr 
Schritt für Schritt reduziert. Von U­Bahn­Fahrkarten bis 
zur Tageszeitung – alles kann bzw. muss mit Karte oder 
mit mobilen Geräten bezahlt werden. 

koPiervorlage „Bargeldlose gesellschaFt“

1. Ein Gedankenexperiment 
Angenommen, es gäbe kein Bargeld mehr – was wären die Folgen für euch? Welche Folgen hätte es für eure 
Eltern und Großeltern? 
Notiert jeweils drei bis fünf Beispiele für euch, für eure Eltern und die Großelterngeneration. 

2. Was würde sich ändern in einer bargeldlosen Gesellschaft ... 
... für die Arbeit einer Kassierin im Supermarkt? 
... für ein siebenjähriges Mädchen, das eine Schuljause einkauft? 
... für den Mathematik-Nachhilfelehrer, der im Durchschnitt fünf Stunden pro Woche privat Nachhilfe gibt? 
... für jemanden, der die Absicht hat, einen anderen Menschen zu bestehlen? 
Überlegt und nennt für jede Situation zwei konkrete Beispiele (Person x müsste/könnte/bräuchte ...). 

3.  Überlegt, ob die folgenden Situationen ohne Bargeld derzeit für euch schon möglich sind oder wären  
(vorausgesetzt, ihr habt ein Smartphone und entsprechende Apps sowie Bankkarten).

4. Diskussion 
Sammelt in Kleingruppen Argumente: Was spricht dafür und was dagegen, das Bargeld abzuschaffen?

... über eine App ein Busticket für eine Fahrt im Nahverkehr
    meines Wohnortes kaufen (U­Bahn, Bus, Bahn).

... ein Getränk in meinem Stammlokal bezahlen.

... in einem bekannten Ausflugslokal mit einer Karte zahlen
    (z.B. Bankomatkarte, Kreditkarte).

... mein Lieblingseis im Eisgeschäft kaufen.

... meinen kleinen Neffen Simon bei einem Kinderfest zu
    einer Runde in der Hüpfburg einladen (Kosten: 2 €).

... eine öffentliche Toilette benutzen.

... ein Croissant in der Bäckerei kaufen.

... mir eine Pizza von einem Lieferdienst liefern lassen.

    Markiere
 stimmt     stimmt nicht  weiß nicht

ohne Bargeld könnte ich schon jetzt ... 
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